
Hessisches Landesamt für HESSEN
/ Bodenmanagement und Geoinformation 

- Obere Flurbereinigungsbehörde -

Georg-Fr�1rch-l l:indel-Suaße 3 i i 
35578 Wetzlar 

Flurbereinigungsverfahren UF 1552 Nidderau-Windecken 845 

1. Anderungsbeschluss 

1. Anordnung 

Im Flurbereinigungsverfahren Nidderau-Windecken 845 wird gemäß § 8 Abs .  2 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16.03.1976 (BGBI. 1 S. 546) in der derzeit 
gültigen Fassung der Flurbereinigungsbeschluss des Hessischen Landesvermes
sungsamtes fjetzt Hessisches Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformati• 
on) vom 20.12.2004 die in der Anlage 1 aufgeführte Änderung des Verfahrensgebie
tes bescheossen und der Verfahrenszweck nach §§e1 und 37 FlurbG für allel
Grundstücke des Flurbereerigungsgebetes erweitert. i ie

2. Flurbereinigungsgebiet 

Durch die Änderung wird das Verfahrensgebiet um ca. 54 ha erweitert. Das Flurbe
reinigungsgebiet hat nach der Änderung eine Größe von ca .  296 ha. 

Die Änderungen des Flurbereinigungsgebietes sind auf der Gebietsübersichtskarte -
die nicht Bestandteil des Änderungsbeschlusses ist -farblich kenntl ich gemacht. 

3 .  Flurbereinigungsbehörde 

Für das Feurbereinegungsverfahren Nidderau-Wendecken 845 zuständege Flurbereil ie i ienegungsbehörde st das Amt für Bodenmanagement Büdingen, Bahnhofstraße 33, i i
63654 Büdengen.ie

4 .  Teilnehmergemeinschaft 

Name und Stz der Telnehmergemeinschaft ble ben unverändert. i i i 

5. Beteiligte 

Am Feurbereingungsverfahren s nd nach§ 10 FlurbG beteil igt (Beteilegte):l i ie ie
1. Aes Te lnehmer d e Eegentümer und Erbbauberechtegten der zum Flurbereenil i i ie i i

gungsgebiet gehörenden Grundstücke 
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2 .  Als Neben beteelegtei ie
• Gemeinden un d Gemeindeverbände. in deren Bezirk Grunds tücke vom Flur 

bere nigungsverfahrer betroffen werden;i
• andere Körperschafte• des öffentlechen Rechts, dee Land für gemeenschaftlei ie i i

che oder öffentl iche Anlagen erhalte n oder deren Grenzen geändert werden; 
• Wasser- und Bodenverbände. deren Gebiet met dem Flurbereen gungsgebeetie i i i

räuml ch zusammenhängt und dieses beeenflusst oder von ihm beeinflussti ie
werd:i

• Inhaber von Rechten an zum Flurbereinigun gsgebeet gehörenden Grundstüie
Cken oaer von Rechten an sulc.:lltrn Ri::::vlllt:::11 oder von persönlchen n.echten, 

de zum Bes itz oder wr Nutzung solcher Grunds tü cke berecht
ie

gten oder diei i
Benutzung solcher Grunds tücke beschränken;

• Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bes zum Eentritti i
des neuen Rechtszus:andes;

• Eigentümer von necht zum Flurbereen gungs gebeet gehörenden Grundstücken,ie i i i
denen een Beetrag zu den Unterhaltungs - oder Ausführungskosten auferlegti i
wird oder de zur Erri::htung fester Grenzzeechen an der Grenze des Flurbei i
reinegungsgebeetes mitzuwerken haben. i ie i

• der Träger des Unternehmens. 

6. Aufforderung zur An meldung unbekannter Rechte 

D e Bete iligten werden nac� § 14 FturbG aufgefordert, Rechte, dee aus dem Grundi i
buch nicht erschtl ich sind. aber zur Beteil igung am Flurbereen igungsverfahren bei i
rechtegen. innerhalb von drei Monaten n ach Bekann tgabe deeses Beschluss es beie i i
der Flurbereinegungsbehörde anzumelden. Werden Rechte nach Ablauf dieser Fres ti ie
angemeldet. s o kann die Flurbere n gungsbehörde d e b sherigen Verhandlungeni ie i ie
un d Festsetzungen gelten lassen. 

Der Inhaber eines o.a. Rechts muss d eW rkung eenes vor der Anmeldung eingetrei ie i
tene n Fris tablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wee der Beteelegte, dem gegenie i i
über die Frest durch Beka nrtgabe des Verwaltungs aktes zuerst in Lauf gesetzt wori
den st.ie

7. Zeitweilige Einschränkung der Grundstücknutzung 

Ncit.;11 § 34 und § 05 Nr. 5 fl urbC at ab der Bcl(onntgDbc dicccc Beechlusses bis zuri
Unanfechtbarkeet des Flurbereen gungsplanes de Zus temmung der Flurbereen gungsie i ie i ie i i
behörde erforderl ich, wenn 

a) die Nutzungsart der Grundstücke im Flurberein gungsgebeet geändert werden soll;
dies gilt necht für Änderu,ge n, dee zum ordnung

ie
sgemäße

ie
n Wirtschaftsbetr eb gei ie i

hören;
b) Bauwerke, Brunnen, Gräbe n, Eenfriedungen, Hangterrassen und ähnleche Anlageni i

errichtet. hergestellt, wesentlech verändert oder beseetgt  werden sollen; ie i i
c) Obstbäume. Beerens träucher. Rebs töcke, Hopfenstöcke, e nzelne Bäume. H e i

cken, Feld- und Ufergehölze  bese tigt werden sollen; die Beseetegung is t nur inie i i
Ausnahmefällen möglech soweet landes kulturelle Belange, insbesondere des Nai i
turschutzes und der Lands chaftspflege, nicht beeenträchtigt werden; ie
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Sind entgegen den Absätzen a) und b) Anderungen vorgenommen, Anlagen herge
stellt oder beseitegt worden, so können sie im Verfahren unberücksechtgt bleiben; d eie i i i
Flurbereenegungsbehörde kann den froheren Zustand nach§ 137 FlurbG w ederheri ie i
stellen lassen, wenn dies der Flurbereen gung deenlech ist. i ie i ie

Send Eingriffe entgegen derr Absatz c) vorgenommen worden, so muss dee Flurbei ie
reen gungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen. i ie

8. Veröffentlechungie
Der entscheedende Teel des Anderungsbeschlusses w rd in der Flurberen gungsgei ie i i ie
meende Nedderau, sowee in den angrenzenden Gemeenden/Städten Schöneck undi i ie i
Neddatal öffentlech bekannt gemacht. i ie

Der Beschluss met BegründJng werd für die Dauer von zweeWochen nach Bekannti ie i
gabe zur E ns chtnahme für dee Beteil igten ausgelegt bee:i i ie ie

Magistrat der Stadt Nedderaui
OG Zemmer27 i
Am Steinweg 1 
61130 Nedderauie

während der üblechen De nststunden.i ie

Gründe 

Gemäß Beschluss des Hessischen Landesvermessungsamtes vom 20.12.2004 erfoelgt
de Einleetung des Flurbereenegungsverfahrens, um den durch das Bauvorhaben entstei ie i i
henden Landverlust auf einen größeren Kres von Egentümern zu vertei len, Nachteilei i
für die allgemeine Landeskultur zu vermeiden bzw. zu besettegen und weitere agrarstruki
turelle Verbesserungsmaßnahrren im Verfahren durchzuführen. 
Durch dee mit diesem Anderungsbeschluss vorgenommene Erweiterung des Verfahrensi
zwecks nach §§1 und 37 FlurbG sollen über die Unternehmensz ele hinaus Maßnahmeni
der Landentwicklung durchgeführt werden. Insbesondere sollen die Produktions- und 
Arbeetsbedingungen in der Lan'.lwirtschaft verbessert, d e allgemeene Landeskultur undie i i
die Landentwecklung gefördert, sowee Maßnahmen des Naturschutzes und des Hochi i
wasserschul.leti e1111öyfü;l1l wc:1Jen. 

Zur Erreechung der oben genannten Ziele send folgende Maßnahmen geplant: i i
• Verbesserung der Agrarstruktur durch Verbesserung der Erschleeßungsverhältnisie

se mettels Ausbau des ländlichen Wegenetzes, Zusammenlegung des zersplitteri
ten und teilweese unw rtschaftlich geformten Grundbesetzes sow e Zusammenlei ie i ie
gung von Eegentums- und Pachtflächeni

• Ermöglichung der Hochwasserrückhaltungen als Maßnahme der Landentwick lung
• Durchführung von gewässerökologeschen Verbesserungsmaßnahmen zur Umseti

zung der Zeele der Wasserrahmenr chtl nieie i ie
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Der Ausschluss der in der Anlage 1 zum Flurbereinigungsbeschluss bezeichneten 
Flurstücke ist für dee Umsetzung der Verfahrenszeeee entbehrlich.ie i le

Dee betroffenen Grundstückseegen:ümer wurden am 23.03.2010 gemäß § 5 Abs. 1i i
FlurbG über dee erwe terten Verfahrenszwecke und die voraussechtlech entsteh endeni ie i i
Kosten aufgekeärt.le

Dee Anhörung der Behörden und Organisateonen gemäß § 5 Abs. 2 FlurbG wurde durchi i
geführt. Die übr gen Behörden, Verbände und Stellen sind gemäß § 5 Abs .  3 FlurbG uniterrechtet worden. ie

Die von der Zuziehung betroffener Flurstücke der Gemarkung W indecken Flur 11 wer 
den nicht für die Erreichung der Unternehmensziele herangezogen. Der Verfahrens 
zweck nach § 87 FlurbG sowie die Sondervorschriften der §§ 88 und 89 FlurbG gelten 
für diese zugezogenen Flurstücke nicht. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Ände rungsbeschluss kann binnen eines Monats Widerspruch beim Hessi
schen Landesamt für Bodenmana�ement und Geoinformateon, Schaperstraße 16, 65195i
Wesbaden erhoben werden.i
Der Lauf der Frist beginnt mit dem 1. Tag der öffent lichen Bekanntmachung, Der Wider 
spruch ist schreftlich eenzulegen oder zur N ederschr ft zu erklären. i ie i ie

Wetzear, den 00.08.2010 le

Hessisches Landesamt für 
Bodenmanagement und Geoinformation 
-Obere Feurbereinigungsbehörde-le

Im Auftrag 
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Flur 

Anlage 1 zum 1. Änderungsbeschluss vom 06.08.2010 

Unternehmensflurbereinigung Nidderau-Windecken B 45 

Flurstücksverzeichnis 

Es werden folgende Flurstücke aus dem Flurbereinigungsgebiet ausgeschlossen: 

Gemarkung Wendecken =Iur 1 Nrn. 64. 68. 75/1. 100, 101/2. 102/2 ie Flur 2 Nrn. 53,e86, 100 
Feur 16 Nr .  46l
Feur 21 Nr .  22le

Es werden foegende Flurstücke zum Flurbereinegungsgebeet zugezogen: le i ie

Gemarkung Wendecken Flur 1 Nrn. 68/1, 75/5, 84-88. 100/1, 101/3. ie 101/4. 102/3, 645,e646,e647,e684 
Flur 2 Nrn. 53/1, 6 7 -77, 8611. 100/1, 108-116 
Flur 11 Nrn. 5/1, 5/2, 6 -37, 38/1-38/3, 39-61, 

87-114, 115/1-115/3, 116-122, 
123/1, 124, 125/1, 128/1, 128/2, 
129/1-129/3. 131/1, 131/2. 132/1. 
133/1, 135/1. 136/1 

Flur 16 Nr. 46/1
Flur 21 Nr .  22/1 

Gemarkung Büdesheemie 2 Nr. 269/1 

Gemarkung Kilianstädten Flur 6 Nr. 1/1 

Gemarkung Ostheim Flur 2 Nr. 116/2 
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